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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV 1951 Altenschlirf : SG 1920 Landenhausen 
Freitag, 15.09.2023, 20:00 Uhr

Jost beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1951
Altenschlirf im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 gegen die SG 1920 Landenhausen beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Philipp und Jost, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Philipp / Jost gegen Alvarez
Gomez / Friedel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Dietz / Volz bekamen ihre
Gegner Henkelmann / Möller dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Anlaufschwierigkeiten mussten Schneider / Eschbach zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Passende spielerische
Mittel hatte Luca Nils Philipp letztlich an der Hand, um sich gegen Harold Alvarez Gomez
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Torsten Jost konnte im
Spiel gegen Armin Henkelmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Bernhard Möller zeigte Khryssaint Dietz seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das Einzel zwischen Marius Schneider und Stefan Friedel endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim 5:11, 4:11, 4:11 gegen Bernd Zimmer fand indessen
Nils Eschbach von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit nur einem
Satzverlust ging nachfolgend Florian Volz gegen Manfred Häuser durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Luca Nils Philipp bei seinem 3:1 gegen Armin Henkelmann
doch überlegen. Eher wenig Gegenwehr bekam Torsten Jost beim 3:0 von Harold Alvarez Gomez.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg des TSV 1951 Altenschlirf geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen
den TSV 1909 Ilbeshausen, während die SG 1920 Landenhausen am 30.09.2023 gegen den FSV
Germania 09 Fulda antritt.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf

Doppel: Philipp / Jost 1:0, Dietz / Volz 0:1, Schneider / Eschbach 1:0 
Einzel: L. Philipp 2:0, T. Jost 2:0, K. Dietz 1:0, M. Schneider 1:0, N. Eschbach 0:1, F. Volz 1:0 

 SG 1920 Landenhausen
Doppel: Henkelmann / Möller 1:0, Alvarez Gomez / Friedel 0:1, Häuser / Zimmer 0:1 
Einzel: A. Henkelmann 0:2, H. Gomez 0:2, S. Friedel 0:1, B. Möller 0:1, M. Häuser 0:1, B. Zimmer 1:
0
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